
 
 

  

Standpunkt WTW: Verkauf von Viridium würde deutschen Run-

Off-Markt beleben 

„In den kommenden fünf Jahren erwarte ich mindestens eine Run-Off-Transaktion 

pro Jahr auf dem deutschen Markt.“ Michael Klüttgens, Leiter der 

Versicherungsberatung bei WTW für Nord-, Zentral- und Osteuropa. 

 

Köln, 14. März 2025 –  Der mögliche Verkauf der Viridium-Gruppe könnte positive 

Impulse für den deutschen Markt für Run-Off-Transaktionen setzen. Hat die 

Abwicklungsplattform einen neuen Partner an der Seite, wird ihr wohl auch die 

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) weitere Transaktionen 

genehmigen. Ein erfolgreicher Eigentümerwechsel könnte also Bewegung in den Markt 

bringen und den Run-Off als Geschäftsmodell stärken bzw. potenzielle Verkäufer von 

Versicherungsbeständen erneut anlocken. 

Erwartete Marktentwicklung 

Die Konsolidierung der Lebensversicherungsbranche wird voranschreiten. Die Zahl 

schrumpfender Versicherungsunternehmen übersteigt die der wachsenden 

Gesellschaften, was die Notwendigkeit von Skaleneffekten erhöht. Richtigerweise haben 

sich kürzlich einige Gesellschaften zusammengeschlossen oder planen dies zu tun, doch 

die Entwicklung verläuft schleppend. Zu viele Versicherungsgruppen ohne ausreichende 

Differenzierungsmerkmale fördern die Konsolidierung – und dies gilt nicht nur für die 

Lebensversicherung. In den kommenden fünf Jahren erwartet WTW zudem mindestens 

eine Run-Off-Transaktion pro Jahr. 

Treiber für die Konsolidierung 

Kapitalstärke und Solvabilität sind nur noch bedingt Treiber für Run-off Transaktionen. 

Vielmehr sehen sich viele Gesellschaften langfristig mit hohen Kosten und 

Wettbewerbsproblemen konfrontiert. Als größten Treiber für Fusionen und Übernahmen in 

der Versicherungsbranche betrachtet WTW daher die mangelnde Effizienz vieler 

Marktteilnehmer. Notwendig ist vor allem die Erkenntnis im Management, dass ein "Weiter 

so" keine zukunftsfähige Strategie darstellt. Für börsennotierte Unternehmen ist zudem die 

Monetarisierung künftiger Gewinne durch Bestandsverkäufe ein relevanter Faktor.  
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Über WTW  

WTW (NASDAQ: WTW) bietet datengesteuerte, evidenzbasierte Lösungen in den 

Bereichen Mitarbeiter, Risiko und Kapital. Wir nutzen die globale Sichtweise und das lokale 

Fachwissen unserer Mitarbeitenden in 140 Ländern und Märkten, um Unternehmen dabei 

zu helfen, ihre Strategie zu schärfen, die Widerstandsfähigkeit ihrer Organisation zu 

verbessern, ihre Mitarbeitenden zu motivieren und ihre Leistung zu maximieren. 

In enger Zusammenarbeit mit unseren Kunden decken wir Chancen für nachhaltigen Erfolg 

auf und bieten Perspektiven, die sie weiterbringen.  

Erfahren Sie mehr unter wtwco.de. 

 

https://www.wtwco.com/de-DE/

